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Anschauungen Clemenceaus vertraut sind, hat versichert , dass die
Veröffentlichung von Akten , welche erwiesen, wie sehr die deutsche
Regierung 1914 zum Kriege drängte , besänftigend auf Clemenceau
wirken müssen und dass damit die Sache des Friedens nur gefördert
werden könne . Im übrigen stehe auch ich gleich Professor Foerster
auf dem Standpunkt , dass es dem deutschen Volke , welches in ein
Netz von Lügen eingesponnen worden war, sicher nicht schaden
könne , wenn es endlich dieses Netz erbarmungslos zerreisst und der
Wahrheit die Ehre gibt .

Nr . 14

Erklärung Professor Foersters

Freiheit Nr . 39 6 . Dezember 1918

Der bayerische Gesandte in der Schweiz, Professor Foerster ,
telegraphiert uns aus München :

Der Herr Gesandte Dr . Mückle hat Ihnen mitgeteilt , ich hätte
versichert , dass die Veröffentlichung von Akten zur Vorgeschichtedes Krieges besänftigend auf Clemenceau wirken werde . Auch
diese Formulierung geht auf ein Missverständnis zurück. In meinen
Berichten aus der Schweiz habe ich mich mit irgend einer Einwir¬
kung auf die Person Clemenceaus in keiner Weise beschäftigt , sondern
nur von dem allgemeinen Unglauben an den Durchbruch eines neuen
Geistes in Deutschland gesprochen . Dieser Unglaube werde wohl erst
dann verschwinden , wenn das deutsche Volk gründlich über die wahre
Vorgeschichte des Krieges unterrichtet werde . Dem vier Jahre syste¬matisch irregefuhrten deutschen Volke müsse Aufklärung werden, in
wie grossem Umfang die Anklagen der Gegner berechtigt seien.

Nr . 15

Die deutsche Reichsregierung an die Regierungen der
Entente

Öffentliche Kundgebung Berlin , 29 . November 1918
Für die Herbeiführung des Weltfriedens , für die Schaffung

dauernder Sicherheiten gegen künftige Kriege und fiir die Wieder¬
herstellung des Vertrauens der Völker untereinander erscheint es
dringend geboten , die Vorgänge , die zum Kriege geführt haben ,bei allen kriegführenden Staaten und in Einzelheiten aufzuklären.
Ein vollständiges , wahrheitsgetreues Bild der Weltlage und der Ver-
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